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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
wir laden Sie herzlich zur 11. Gerinnungssprechstunde 
am Universitätsklinikum Regensburg ein. Wir möchten 
mit Ihnen verschiedene Fragen zur Thrombose und  
Hämostase diskutieren und haben aktuelle und praxis-
relevante Themen ausgewählt. 
Das Vorliegen einer Thrombozytopenie ist ein häufiger 
Laborbefund, dem unterschiedliche Ursachen zugrun-
de liegen können. Diese können klinisch inapparent 
sein, mit einer Blutungs- oder Thromboseneigung ein-
hergehen oder eine Notfallsituation darstellen. 
PD Dr. Christina Hart wird in ihrem interaktiven Vortrag 
über Differenzialdiagnosen der Thrombozytopenie so-
wie der laborchemischen Abklärung referieren. 
Die Heparin-induzierte Thrombozytopenie (HIT) stellt 
eine schwerwiegende Nebenwirkung unter einer Thera-
pie mit Heparinen dar. Prof. Dr. Tamam Bakchoul wird 
über aktuelle Entwicklungen zur Pathophysiologie, Di-
agnostik und Therapiemöglichkeiten der HIT sprechen. 
Die AWMF-Leitlinie zur Diagnostik und Therapie der 
Venenthrombose und Lungenembolie wurde komplett 
überarbeitet und im Frühjahr dieses Jahres publiziert. 
Über die wesentlichen Neuigkeiten aus dieser Leitlinie 
wird uns PD Dr. Michael Czihal berichten. Wir freuen 
uns, dass wir für diese beiden Themen so ausgewiese-
ne Experten gewinnen konnten.  
Die Veranstaltung wird durch interessante Falldarstel-
lungen aus dem Bereich der Gerinnungsmedizin ab-
gerundet. PD Dr. Susanne Heimerl und Dr. Matthias 
Höpting erarbeiten mit Ihnen die Ursachen, Diagnostik 
sowie Therapiemöglichkeiten von Störungen der Blut- 
gerinnung. 
Mit freundlichen Grüßen
PD Dr. Christina Hart 
Dr. Matthias Höpting

Vorwort

17:00 Begrüßung

17:05 Thrombozytopenie: ein Laborbefund 
mit vielen Ursachen  
PD Dr. Christina Hart

17:35  Heparin-induzierte Thrombozytopenie 
Prof. Dr. Tamam Bakchoul

18:05 Pause

18:30  Neues zur Diagnostik und Therapie 
der venösen Thromboembolie 
PD Dr. Michael Czihal

19:00 Welche Gerinnungsstörung liegt bei 
meinem Patienten vor? Interessante Fälle 
aus der Hämostaseologie 
PD Dr. Susanne Heimerl  
Dr. Matthias Höpting

19:30  Ende der Veranstaltung
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